
  

 

Pressemeldung 

Mit der Bitte um Veröffentlichung  

 18. Juli 2017 

 
Kostenloses Fortbildungsangebot für KiTa-Mitarbeiterinnen & -Mitarbeiter 

 
Die Dr. Hans Riegel-Stiftung setzt ihr Engagement für die KITA-Landschaft der Region 
fort und bietet am 16. September 2017 in Kooperation mit „Abenteuer Lernen e. V.“ 
eine Fortbildung zum naturwissenschaftlichen Experimentieren im Kindergarten an. 
Die Anmeldung ist für KITA-Personal ab sofort kostenlos möglich. Weitere 
Veranstaltungen sollen zukünftig folgen, um eine nachhaltige Wirkung zu erzielen. 

 
Wenn das natürliche Bedürfnis der Kinder nach eigenem Forschen gefördert wird, dann erlernen 
Kinder die Welt zu entdecken und zu verstehen. Sie schauen, fühlen, horchen, probieren und testen. 
Kinder wollen wissen, was passiert, wenn sie etwas Bestimmtes tun. Durch die Fortbildung „Was 
passiert wenn…? Naturwissenschaftliches Experimentieren im Kindergarten können die 
teilnehmenden KiTa-Mitarbeiterinnen & -Mitarbeiter Kinder in den Einrichtungen zu begeisterten 
Forscherinnen & Forschern werden lassen.  

In der Fortbildung werden sowohl pädagogisches Hintergrundwissen als auch viele Tipps und 
Hinweise zur Methodik vermittelt. Die Teilnahme ist kostenlos und steht KiTa-Mitarbeiterinnen & 
-Mitarbeitern aller Träger frei. Neben einer Teilnahmebescheinigung erhalten sie das Buch 
„Forscherkids“ und werden zum Mittagessen eingeladen. Interessierte können sich (bis zum Erreichen 
der maximalen Teilnehmerzahl) direkt bei der Dr. Hans Riegel-Stiftung bis zum 15.08.2017 unter 
dem folgenden Link anmelden:  

www.hans-riegel-stiftung.com/KiTa-Fortbildung  
 

„Was passiert wenn…?“ – Naturwissenschaftliches Experimentieren im 
Kindergarten 

16. September 2017, 09-17 Uhr 

Abenteuer Lernen e.V. 
Siebenmorgenweg 22 
53229 Bonn 

 

Mehr über das Engagement der Stiftung im KiTa-Bereich erfahren Sie auf der Homepage:  

www.hans-riegel-stiftung.com/unsere-projekte/forschende-floehe-der-kindergarten-als-bildungsort/ 

 
Kontakt: 

Peter Laffin       Alexander Kukla  
Projektleiter      Leiter Öffentlichkeitsarbeit  
Tel.: 0228 – 227 447 - 15    Tel. 0228 – 227 447 - 25 
peter.laffin@hans-riegel-stiftung.com    alexander.kukla@hans-riegel-stiftung.com  
 



  

 

 

Hintergrund des Engagements:  

Neben der oben beschriebenen Fortbildung wird es im Herbst/Winter eine weitere Veranstaltung 
für KiTa-Mitarbeiterinnen & -Mitarbeiter der Region geben. Darüber hinaus unterstützt die Stiftung 
die Bonner Kindertageseinrichtung „Flohkiste“ mit verschiedenen Maßnahmen in ihrer Arbeit. Ziel 
ist es, Kinder möglichst früh zu Neugierde und selbstständiger Forschung zu ermutigen. Diese 
Voraussetzungen erleichtern später das Lernen in der Schule.  

Die Kindertagesstätte der Elterninitiative Flohkiste e.V. ist seit 1988 auf dem HARIBO 
Werksgelände in Bonn zu Hause. Mit 40 Kindern wurde es in den letzten Jahren jedoch ziemlich 
eng in der Flohkiste. Als Vermieter erteilte HARIBO deshalb den Auftrag für einen Neubau. Der 
Neubau war ein Gemeinschaftsprojekt der Elterninitiative Flohkiste e.V., der HARIBO- 
Unternehmensgruppe und der Dr. Hans Riegel-Stiftung. Die Dr. Hans Riegel-Stiftung, welche im 
Sinne des Stifters die Kindertageseinrichtung weiterhin unterstützen möchte, übernahm die 
Gestaltung des vergrößerten Außengeländes sowie die Einrichtung eines Forscherraums.  

„Wir möchten mit unserem Engagement in der Flohkiste optimale Rahmenbedingungen schaffen, 
um die Kinder für technische und naturwissenschaftliche Themen zu begeistern.“, so Marco Alfter, 
Geschäftsführer der Dr. Hans Riegel-Stiftung. Neben der materiellen Förderung unterstützt die 
Stiftung auch das Personal vor Ort, denn „die beste Ausstattung bringt nichts, wenn die 
Erzieherinnen und Erzieher nichts Sachkenntnis, Zeit und Ruhe für Förderung der Kleinen haben.“, 
so Alfter weiter.  

Externe Fachkräfte unterstützen im Auftrag der Stiftung zeitweise das Team. Zwei kostenlose 
Fortbildungen jährlich organisiert die Dr. Hans Riegel-Stiftung zudem für pädagogische Fachkräfte 
der Region und fördert so indirekt auch andere Einrichtungen.  
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